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FASMED und Medical Cluster planen einen sinvollen Zusammenschluss 

SWISS MEDTECH ante portas
Die beiden Dachorganisationen der Schweizer Medizintechnik, FASMED und Medical Cluster, haben 
an ihren Mitgliederversammlungen vom 6. Juni 2016 das gemeinsame Ziel verabschiedet, bis Mitte 
2017 den Verband SWISS MEDTECH zu gründen und ihre Aktivitäten darin zusammenzuführen. 
Damit wird die Schlagkraft der für die Schweizer Volkswirtschaft essentiellen Medtech­Branche 
 bedeutend erhöht.

Ziel des geplanten Schulterschlusses ist es, sich 
gemeinsam für die Verbesserung der Rahmen­
bedingungen einzusetzen und die Position der 
Schweizer Medizintechnik zu stärken. Damit 
sollen die Attraktivität des hiesigen Medtech­
Werkplatzes sowie Marktes und die interna­
tionale Wettbewerbsfähigkeit der Branche 
gefördert werden. Dank diesem Schritt lassen 
sich wichtige Projekte und Herausforderungen 
künftig mit der gebündelten Schlagkraft von 

über 600 Mitgliedsfi rmen angehen. Dazu gilt es, 
mit inhaltlich, thematisch und organisatorisch 
abgestimmten Massnahmen die politische 
sowie öffentliche Wahrnehmung der Medizin­
technik und ihrer volkswirtschaftlichen Bedeu­
tung zu erhöhen. Die Mitglieder von SWISS 
MEDTECH sollen von Angeboten profi tieren, die 
auf die Vielfalt der Branche abgestimmt sind, 
und  breite Vernetzungsmöglichkeiten unterei­
nander erhalten. 

Einjährige Übergangsphase 

Beide Organisationen arbeiten bereits seit 
 Jahren eng zusammen und unterstützen sich 
bei der Umsetzung von Veranstaltungen – wie 
dem «Swiss Medtech Day» – bei wichtigen Bran­
chen­Projekten, in der Kommunika tion und nicht 
zuletzt bei der Herausgabe von Publikationen 
wie dem Swiss Medical Technology Industry 
Report, SMTI (dessen neuste Ausgabe am 

Urs Gasche, Präsident FASMED, Nationalrat (links), und PD Dr. med. Rubino Mordasini, Präsident Medical Cluster, «besiegeln» den Schulterschluss der beiden 
Medtech­Organisationen per Handshake.
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6. September erschienen ist). In der Übergangs­
phase vom 7. Juni 2016 bis Mitte 2017 führen 
Medical Cluster und FASMED ihre jeweilige 
Geschäftstätigkeit weiter.

Die Kennzahlen der Schweizer 
 Medizintechnik 20151

Die MedTech­Branche ist einer der wichtigsten 
Wirtschaftszweige der Schweiz und ein beacht­
licher Arbeitgeber. Die beachtliche Übersicht 
präsentiert sich wie folgt:

–  Rund 1350 Unternehmen (Hersteller, Zulieferer, 
Händler und Dienstleister) in der Schweiz

–  Rund 54 500 Mitarbeitende
–  Mit einem Umsatz von rund CHF 14.1 Mrd. 

beträgt der Anteil am Schweizer BIP 
2.2 Prozent.

–  Schweizer Medtech­Hersteller investieren 
jährlich (je nach Grösse und Alter) bis zu 30 % 
ihres Umsatzes in Forschung und Entwicklung.

–  Das Exportvolumen der Medtech­Branche 
beträgt rund CHF 10.6 Mrd.

–  Grösste Exportmärkte sind die USA mit CHF 
2.6 Mrd. und Deutschland mit CHF 2.2 Mrd.

den Vertrieb von Medtech­Produkten zu 
 etablieren und bekannt zu machen, bildet die 
Basis für die Aktivitäten des Medical Clusters 
(www.medical­cluster.ch). Dazu bietet er ausge­
wählte Plattformen und Dienstleistungen an, die 
in enger Zusammenarbeit mit der Industrie ent­
wickelt und ausgebaut werden. Die rund 
400 Mitglieder stammen aus der ganzen Wert­
schöpfungskette Medizintechnikindustrie, d.h. 
sind Institute von Hochschulen, spezialisierte 
Zulieferer und – als Kern des Clusters – die 
 Hersteller von fertigen Produkten. An den Fach­
kongressen, Mitgliederforen und Networking­
Anlässen nehmen jährlich über 800 Experten 
aus Industrie und Forschung teil, um Wissen 
und Erfahrung auszutauschen und Kontakte 
zu pfl egen. 

Weitere Informationen

www.fasmed.ch
www.medical­cluster.ch

Legende
1  Die Zahlen basieren auf Schätzungen auf Grundlage der 

SMTI­Umfragewerte 2015

–  Die Schweizer Medtech­Industrie trägt mit 
CHF 5.6 Mrd. rund 16 % bzw. ein Sechstel zum 
Schweizer Handelsüberschuss bei. 

FASMED

Der Dachverband der Schweizer Medizintechnik 
umfasst mit über 230 Mitgliedsfi rmen die bedeu­
tendsten Medtech­Unternehmen aus Industrie 
und Handel in der Schweiz. Damit die Medizin­
technik ihren Beitrag zur erstklassigen Versor­
gung erbringen kann, setzt sich der FASMED 
(www.fasmed.ch) für den Erhalt und die Förde­
rung der marktwirtschaftlichen Strukturen im 
Gesundheitswesen ein. Dazu pfl egt er gezielte 
Kontakte zu den politischen Behörden, zur Ver­
waltung und zu wichtigen Partnern wie Ärzten, 
Spitälern und Krankenkassen im Inland. Unter 
anderem informiert und berät der FASMED in 
fachspezifi schen, wirtschaftspolitischen sowie 
juristischen Fragen.

Medical Cluster 

Die Vision, den Standort Schweiz als weltbesten 
Ort für die Entwicklung, die Produktion und für 

Pensionskasse SHP, Kronenplatz 1, 8953 Dietikon, Telefon 044 268 90 60, www.pkshp.ch

Wir bringen Leben in Ihre Vorsorge

Als Spezialist für die Vorsorgebedürfnisse des schweizerischen 

Gesundheitswesens bietet die SHP für jedes in diesem Bereich tätige 

Unternehmen, von Einzelfirmen bis zu Institutionen mit einigen hundert 

Versicherten, intelligente und preisgünstige Vorsorgekonzepte.

Sie möchten Ihre berufliche Vorsorge optimieren?

Dann kontaktieren Sie unsere Experten für ein kostenloses 

und unverbindliches Beratungsgespräch.


